
 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

der Sommer 2026 schlägt alle Rekorde: Daniel ist Bürgermeister, und jede Menge Sonne! 
Während wir uns zwischen Eiskugeln und Ventilatoren durchschlagen, erinnert uns die Hitze 
daran: der Klimawandel ist kein Spaß – aber wir können ihn mit klugen Ideen in Grenzen 
halten. Also: Sonnenschutz nicht vergessen, Wasserflasche immer dabei und bitte, bitte den 
Planeten ein bisschen kühl halten!  

 

 

 

Dienstag, 07.07.2026 20.00 Uhr, offener Stammtisch, Wirtshaus Gröbenzell 

Schaut euch drinnen und draußen um, und ihr werdet uns finden 뇤눎눐눑눒눏Ich hab beim letzten 
Stammtisch persönlich reserviert und dieses Mal auch darauf bestanden, dass der Eintrag im 
Reservierungsbuch in meinem Beisein erfolgt. Wir freuen uns auf euch! 

 

Weitere Termine – bitte vormerken 

Heute und morgen ist Bürgerfest, organisiert vom Interessenverein Gröbenzell. Den genauen 
Zeitplan findet ihr auf der Homepage des IVG. Einzeln erwähnt: heute von 16-18 Uhr ist 
Mobilitätssprechstunde mit dem Bürgermeister, und morgen von 14-16 Uhr ist 
Sportlerehrung. 

Am Freitag 17.07.2026 haben wir einen Infostand am Wochenmarkt. Wir wollen uns 
regelmäßig sehen lassen und sind für jegliche Mithilfe dankbar. Es sind 2 Zeitfenster: von 8-
10 Uhr und von 10-12 Uhr. Einsatzplan in der Signal-Gruppe Grüne Gröbenzell, Link ganz 
oben in der Gruppenbeschreibung.  

Übernächster Stammtisch voraussichtlich am Dienstag 04.08.2026. 

 

Aus der Gemeinderatsfraktion 

Unserer Sportreferentin, Katharina, ist aufgefallen, dass es beim Freizeitheim keine 
Möglichkeit gibt, Trinkwasser zu zapfen. Deswegen hat sie zusammen mit ihrem Kollegen 
Michael (CSU) den Antrag gestellt, dass die Verwaltung die Möglichkeit auf 2 
Trinkwasserbrunnen prüfen möge: 1x für die Sportler, 1x am Friedhof, eventuell auch andere 
geeignete Standorte. Es gibt für maximal 2 Trinkwasserbrunnen Förderung. Der Antrag 
wurde im Gemeinderat einstimmig angenommen. Freut uns! 

Damit wir für die Buslinien, deren Vertragsbindung 2029 ausläuft, Förderung bekommen, 
mussten wir diese bereits jetzt beantragen. Dies wurde in der letzten Gemeinderatssitzung 
mit 1 Gegenstimme befürwortet. Wir ihr vielleicht wisst, wird der Bus 832 gemeinsam von 
Olching, Puchheim und Gröbenzell finanziert. Wenn einer der Partner aussteigt, kann die 
Buslinie in der jetzigen Form nicht mehr betrieben werden. Dies ist leider der Fall: der 
Stadtrat Puchheim hat diese Woche entschieden, dass Puchheim ab 2029 raus ist. In weiser 
Voraussicht hat der Gemeinderat Gröbenzell entschieden, dass im Falle des Scheiterns von 
Buslinie 832 ein Ortsbus 834 betrieben werden soll. Das werden kleinere Busse sein, die auch 



engere Kurven fahren können. Die jetzt geplante Linienführung sieht auch vor, dass ein 
Haltepunkt an der S-Bahn ist. Weitere Details könnt ihr dem Protokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung entnehmen.  

Anlässlich Gröbenzell ist bunt waren der Bürgermeister und ein Gemeinderat unserer 
ungarischen Partnerstadt Pilisvörösvár zu einem Arbeitstreffen hier. Die Planung für 
Aktivitäten 2027 mit Pilisvörösvár und Garches ist für September 2026 vorgesehen.  

Wir als Gemeinderäte haben teilweise am eintägigen und teilweise am mehrtägigen 
Betriebsausflug teilgenommen (wohlgemerkt auf eigene Kosten), um mehr persönliche 
Kontakte zu den Gemeinde-Mitarbeitern und mit den Gemeinderats-Kollegen zu bekommen. 
Prima Sache.  

In Arbeit: einiges 

Die Grüne Gemeinderatsfraktion hat am Samstag 01.08.2026 ein Arbeitstreffen. Wir freuen 
uns auf Wünsche und Anregungen von euch 뇤눎눐눑눒눏 

 

 

Über 64.000 Mitglieder (35 %) haben in der Urabstimmung über die größte Reform unserer 
Parteistrukturen seit Jahrzehnten entschieden. Von den 17 Abstimmungsfragen wurden alle 
angenommen. Die Änderungen gelten unmittelbar. Das Ergebnis zeigt: Unsere Mitglieder 
haben informiert entschieden und sich mit jeder einzelnen Abstimmungsfrage inhaltlich 
auseinandergesetzt. 

Hier findest du eine Übersicht des Abstimmungsergebnisses. 

Hier findest du eine Übersicht der Anpassungen in der Satzung. 

Mit mehr als 183.000 Mitgliedern sind wir heute die drittgrößte Partei Deutschlands. Mit 
dieser Größe wächst auch unsere Verantwortung: für unsere Mitglieder, für unsere 
Demokratie und für unser Land. Unsere Partei hat sich grundlegend verändert. Eine Partei 
mit 183.000 Mitgliedern braucht andere Strukturen als eine Partei mit 60.000 Mitgliedern. 

Wirtschaft und Soziales 

Gutachten im Auftrag der Grünen Bundestagsfraktion: 

Reform der Erbschaftsteuer: 

In diesem Forschungsprojekt werden die Aufkommens- und Verteilungswirkungen von 
Reformmodellen zur Erbschaft- und Schenkungsteuer untersucht, die von der 
Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vorgegeben worden sind. Ziel der 
Reformszenarien ist eine gerechtere Verteilung der Steuerlast und die Reduzierung 
von Steuervergünstigungen. Die Steuervergünstigungen für Übertragungen von 
Unternehmen und von vermieteten Wohnungen sollen abgeschafft werden. 

https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.985597.de/diwkompakt_2025-
208.pdf 

 

 

Offizieller Anlass, und es kommt ein schlechter Witz in Bezug aufs weibliche Geschlecht. Ich 
sage nichts und überlege mir, was ich das nächste Mal mache. Ein paar Ideen: „…ich dachte, 



ich hätte schon alle schlechten Witze gehört…“ oder „finde ich nicht lustig“ oder „was genau 
ist daran witzig?“ 

 

 

Iran: Artikel aus Foreign Affairs über die neue Situation des Iran 

https://www.foreignaffairs.com/iran/irans-new-grand-strategy 

Verschenkte Artikel können nur begrenzt gelesen werden. Bei Mehrbedarf Mail 
an holger.schmidt-endres@gruene-groebenzell.de 

Buch-Empfehlung: 

Misstrauensgemeinschaften (2025) von Aladin El-Mafaalani („Das Integrationsparadox“):  

Der Professor für Migrations- und Bildungssoziologie argumentiert in 
„Misstrauensgemeinschaften”, dass Vertrauen in einer komplexen Gesellschaft 
unverzichtbar, aber zugleich immer unwahrscheinlicher wird. Bricht institutionelles 
Vertrauen (in Medien, Wissenschaft, Politik) weg, ist es subjektiv rational, stattdessen 
anderen Misstrauenden zu vertrauen – nicht aufgrund ihrer Kompetenz, sondern allein 
aufgrund des geteilten Misstrauens. So entstehen „Misstrauensgemeinschaften”: digitale 
Räume wie alternative Medien, Alternativmedizin, Kryptowährungen oder die AfD, die wie 
ein widerspruchsfreier „safe space” funktionieren und ein starkes Zugehörigkeitsgefühl 
erzeugen, unabhängig von überprüfbaren Fakten. Als Treiber nennt er enttäuschte 
Erwartungen an staatliche Problemlösungskompetenz, eine zunehmende Verrechtlichung 
des Sozialen, welche Vertrauen eher schwächt als stärkt, sowie Identitätsbedrohung und 
Entfremdung. 

Gegenstrategien wie harte Gegenwehr oder die Übernahme populistischer Stilmittel hält er 
für wenig wirksam, da sie Fronten verhärten statt Vertrauen zurückzugewinnen. Stattdessen 
plädiert er für mehr staatliche Handlungsfähigkeit, einen reiferen Umgang mit Risiko statt 
Sicherheitsversprechen, transparente statt asymmetrische Kommunikation sowie positive 
Zukunftserwartungen als Gegengewicht zur grassierenden Skepsis. 

 

 

Gewalt an Schulen: ZEIT-Artikel, der den aktuellen Medienberichte empirische Daten 
gegenüberstellt: 

https://www.zeit.de/bildung/2026-06/gewalt-schulen-deutschland-studie-
gewaltbarometer?freebie=4aae1c61 

USA: Seit der Verwendung des Begriffes "queer" statt "gay" ("schwul") bricht die 
jahrzehntelang zunehmende Akzeptanz von Schwulen und Lesben in den USA ein. Dieser 
Text argumentiert aus schwuler Perspektive, warum die Rückkehr zu allgemein akzeptierten 
Begriffen und Konzepten hilfreich sein könnte. (New York Times): 

https://www.nytimes.com/2026/06/30/opinion/queer-gay-
rights.html?unlocked_article_code=1.uFA.OpuE.hrOVZEdduyo_&smid=nytcore-ios-share 

Großbritannien: 15 Jahre nach dem dortigen Selbstbestimmungsgesetz haben Medizin und 
Rechtsprechung Konsequenzen aus den seither gemachten Erfahrungen gezogen. 
Kommentar dazu aus feministischer Perspektive: 

https://www.theguardian.com/world/2026/may/21/single-sex-toilets-exclude-transgender-
people-england-wales-scotland-code-of-practice 



Verschenkte Artikel können nur begrenzt gelesen werden. Bei Mehrbedarf Mail 
an holger.schmidt-endres@gruene-groebenzell.de 

 

Und nun wünschen wir euch ein schönes Wochenende, bis zum nächsten persönlichen Treff, 

herzliche Grüße 

Irene Heinrich, Katharina Klauser, Holger Schmidt-Endres, Hans-Jörg Vögel,             
Reinhard Jurk und Gabriele Walter 
 
Bündnis 90/Die GRÜNEN OV Gröbenzell 
OV Gröbenzell 
info@gruene-groebenzell.de 
www.gruene-groebenzell.de 
Wenn du aus dem Verteiler des Newsletters ausgetragen werden willst, sende uns bitte eine 
Rückantwort auf diese Mail mit dem Betreff „bitte austragen“. 
Unsere Datenschutzerklärung: https://gruene-groebenzell.de/datenschutz/  

 

 


